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Der wunderschöne Herbst 

zaubert auch in Lunzenau 

die Natur in viele bunte Farben.
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Amtliche Bekanntmachungen

n Der Technische Ausschuss der Stadt Lunzenau 
fasste in seiner Sitzung am 24. September 2018
nachstehend aufgeführten Beschluss:

Beschluss-Nr. 79/2018
Der Technische Ausschuss der Stadt Lunzenau beschließt die Vergabe
des 1. Nachtrages der Bauleistungen Nr. B 07/2018 Beseitigung von
Winterschäden Instandsetzung der Fahrbahnschäden in Lunzenau und
Ortsteilen an die Firma

M. Wolff GmbH
Schafgasse 10
09306 Erlau

mit einem Auftragsvolumen in Höhe von 19.612,99 € entsprechend der
Beschlussbegründung.

(Stimmberechtigte: 9; dafür: 7; dagegen: 1; Enthaltungen: 1)

n Der Stadtrat der Stadt Lunzenau fasste in seiner
Sitzung am 01. Oktober 2018 nachstehend aufge-
führte Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 80/2018
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die Festsetzung über die
Erhebung von Elternbeiträgen in den Kindertageseinrichtungen der
Stadt Lunzenau ab dem 01.01.2019 in folgender Höhe:

Krippe 9,0 h 217,00 €
Kiga 9,0 h 123,00 €
Hort 6,0 h 66,50 €

(Stimmberechtigte: 16; dafür: 12; dagegen: 2; Enthaltungen: 2)

Beschluss-Nr. 81/2018
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die beabsichtigte Einzie-
hung des Teilflurstückes 49/5 der Gemarkung Oberelsdorf mit einer
Länge von ca. 76 m als Teileinziehung der Ortstraße "Straße Niebel".
Der Bürgermeister wird mit der Umsetzung des Beschlusses und der
Öffentlichen Bekanntmachung der Teileinziehung beauftragt.

(Stimmberechtigte: 16; dafür: 16)

Die Stadt Lunzenau beabsichtigt, das als Ortsstraße eingestufte Teilflur-
stück 49/5 der Gemarkung Oberelsdorf (Ortsstraße „Straße Niebel“
gemäß § 8 des Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG) in der zur Zeit
gültigen Fassung, mit einer Länge von ca. 76 m einzuziehen. 
Der Rest der Ortsstraße „Straße Niebel“ vom Anfangspunkt der S 247
bis zum Endpunkt der S 247 mit einer Gesamtlänge von ca. 625 m bleibt
weiterhin öffentlich gewidmet.

Mit der Einziehung entfallen gemäß § 8 Abs. 5 des SächsStrG Gemein-
gebrauch (§ 14 SächsStrG) und Sondernutzung (§ 18 SächsStrG).

Nach § 8 Abs. 4 SächsStrG wird die Absicht der Einziehung hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

Einwendungen dagegen können innerhalb von drei Monaten, späte-
stens 12.02.2019, schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-

tung Lunzenau, Karl-Marx-Straße 1, 09328 Lunzenau vorgebracht
werden.

Im Bauamt der Stadtverwaltung Lunzenau liegt eine Flurkarte der einzu-
ziehenden Teilfläche während der Dienstzeiten

Montag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

zu Einsichtnahme aus.

Lunzenau, den 15.10.2018

Hofmann
Bürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung
zur Absicht der Einziehung eines Teilflurstückes 49/5 der Gemarkung Oberelsdorf 
der Ortsstraße „Straße Niebel“ als Teileinziehung

n WAHLEN 2019

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien und
Wählergruppen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der derzeit gelten-
den Fassung darf das Einwohnermeldeamt der Stadt Lunzenau Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen (z.B.
Einzelbewerber) im Zusammenhang mit WAHLEN und Abstimmungen
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder
Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte
über Wahlberechtigte aus dem Melderegister erteilen, für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Der Tag
der Geburt darf dabei nicht mitgeteilt werden.

Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur
für die Werbung bei der Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen
oder zu vernichten.

Folgende Daten dürfen  gemäß § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG nur mitgeteilt
werden: 

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften sowie,
5. sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.

Von dem Widerspruchsrecht kann jederzeit durch schriftliche oder
persönliche Mitteilung an die 

Stadtverwaltung Lunzenau, Einwohnermeldeamt, 
Karl Marx Straße 1,09328 Lunzenau 

Gebrauch gemacht werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.

Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor Wahlen
gelten fort, falls sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Lunzenau, den 26.10.2018

Hofmann (Siegel)
Bürgermeister
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Aus dem Stadtgeschehen

In diesem Monat bestätigte sich der Ruf des „goldenen Oktobers“
absolut. In den Nächten gingen die Temperaturen zwar schon einige
Male in Richtung Gefriergrenze und prinzipiell auf einstellige Werte, was
aber anhand der fortgeschrittenen Jahreszeit auch kein Wunder ist.
Tagsüber gab es jedoch feinstes Spätsommerwetter mit viel Sonnen-
schein. Die Niederschlagsbilanz ist allerdings sehr bedrückend. Es
müsste viel mehr regnen! Anhand einer Befragung unserer Senioren,
hatten die in ihrem Leben auch noch nicht solch ein warmes und trocke-
nes Jahr erlebt. Lt. Überlieferung gab es in der Geschichte immer
Warm- und Kaltzeiten. Vom 4. bis ins 6. Jahrhundert gab es einen
Temperaturrückgang, sowie zwischen 750 und 850. Danach stiegen die
Temperaturen stetig an. Im Hochmittelalter zwischen 1000 und 1300
herrschten sogar weitaus höhere Temperaturen als heute, was unter
anderem die Besiedlung Islands (874) und Grönlands (999) durch die
Wikinger zur Folge hatte. Eirik Raude (Erik der Rote) war zu dieser Zeit
ein Draufgänger, der sich mit einer Horde von Siedlern auf 25 Drachen-
booten zur Entdeckertour aufmachte, um Grönland (deutsch: Grünland)
zu besiedeln. Damit ist gesichert, dass Grönland um das Jahr 1000 in
größeren Teilen, an der Küste entlang, eisfrei und grün war. Eine Schaar
von Wikingern soll in dieser Zeit sogar die Küste von Nordamerika
(Neufundland) erreicht haben, also 492 Jahre vor Kolumbus. Quellen
belegen, dass damals auf Island Getreide angebaut wurde. In Schott-
land wurde sogar Weinbau betrieben und bis in den Köllner Raum wuch-
sen Feigenbäume. Aber ab ca. 1300 begann dann der stetige Tempera-
turrückgang als Anfang der kleinen Eiszeit (von ca. 1400 bis 1850).
Neben der immer schlimmeren Kälte plagten sich die Menschen in
dieser Zeit mit Krankheitsepidemien, Missernten und furchtbaren Krie-
gen, wie zum Beispiel dem 30-jährigen Krieg. Die in der voran gegange-
nen „Warmzeit“ gestiegene Bevölkerung ging bis fast zur Hälfte in den
deutschen Ländern zurück. Erst nach 1850 wurde es wieder wärmer
und genau zu dieser Zeit setzte in Sachsen die Industrialisierung ein.
Gründerväter, wie Johann Christian Braun in Rochsburg und Wilhelm
Vogel in Lunzenau erbauten die Papier- und Pappenfabrik in Rochsburg
bzw. in Lunzenau die Papierfabrik und die Tuchweberei. Der Bau der
Eisenbahnlinien um 1870 beschleunigte die industrielle Entwicklung
und läutete die moderne Zeit in unserer Region ein.                                                                
Moderner wird in diesen Tagen die Heizung in der Turnhalle in der Alten-
burger Straße. In der Halle steht ein riesiges Gerüst, damit die Heizungs-
bauer das alte Gerät ab- und dann die hochwertige Brennwertheizung
einbauen konnten. Die Heizung wird viel effektiver und zuverlässiger,
aber auch die Bedienung und die Wartung werden künftig wesentlich
erleichtert. Die Stadt wendet mit ca. 70.000 € eine hohe Summe an
Eigenmitteln auf, um die Gasver-
sorgung und die Heizung der
Sporthalle zu modernisieren.
Nicht zuletzt werden hier auch in
den kommenden Jahren noch
erhebliche Ausgaben zur Sanie-
rung des Gebäudes hinzukom-
men. Der Aufwand wird für den
Schulsport betrieben, kommt aber
letztendlich vor allem auch den
vielen Freizeitsportlern zugute.  

Die Arbeiten zur Schaffung eines neuen Werkraums im Keller der Grund-
schule liegen im Zeitplan. Der Fokus liegt momentan auf den Bau -
meisterarbeiten zum Verputzen der Räume und beim Einbau der Brand-
schutzdecke im künftigen Werkraum.                                                                          

Auch der Einbau des Löschwasserbehälters in Oberelsdorf kommt nun
voran. Zurzeit werden noch die Erdarbeiten zum Abdecken des Behäl-
ters ausgeführt. Damit ist die ordnungsgemäße Löschwasserversor-
gung des Ortsteils sichergestellt. Der ursprünglich in den dreißiger
Jahren des vorigen Jahrhunderts dafür vorgesehene Löschwasserteich
war diesen Anforderungen nicht mehr gewachsen.                                                   
Die Fläche der ehemaligen Gärtnerei „Chrysantheme“ in der Parkstraße
erfährt zurzeit noch abschließende Rekultivierungs- und Pflanzmaßnah-
men als Umweltausgleichsmaßnahme des Landesamtes für Straßenbau
und Verkehr Sachsen. Neben der Auflockerung und Einebnung des
Bodens wird noch Muttererde aufgebracht und danach soll Wald ange-
pflanzt werden. In unmittelbarer Nachbarschaft zum „Heinrich-Heine-
Park“ bietet sich diese Gestaltung regelrecht an. Nach dem Abbruch
des ehemaligen Büro- und Sozialgebäudes und der Entfernung des
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Nachrichten des Standesamtes Lunzenau

Aus dem Stadtgeschehen Die Stadt Lunzenau gratuliert nachstehend 
genannten Jubilaren

Geburtstage im November 2018
                                                                                     

zum 75. Geburtstag

03.11.                         Frau Barbara Preißler

04.11.                         Frau Rosemarie Blumstengel

10.11.                         Frau Renate Matthes

19.11.                         Frau Erika Haubold                  OT Berthelsdorf

23.11.                         Herr Dietmar Harzendorf          OT Cossen

zum 80. Geburtstag

05.11.                         Frau Ilse Scholz

05.11.                         Herr Manfred Baldauf

14.11.                         Herr Heinz Nitschke

zum 85. Geburtstag

20.11.                         Frau Christa Uhlig                    OT Elsdorf

30.11.                         Herr Wolfgang Rehbein

30.11.                         Frau Elsbeth Erdmann

zum 95. Geburtstag

01.11.                         Frau Irmgard Schubert

11.11.                         Frau Anneliese Liebing

zum 100. Geburtstag

07.11.                        Frau Erika Caprara                   OT Rochsburg

Die Stadt Lunzenau gratuliert 

zum Fest der Diamantenen Hochzeit

am 01.11.                   Herr Dieter Jahr und Ehefrau Pia,

                                  wohnhaft OT Berthelsdorf

sowie zum Fest der Goldenen Hochzeit

am 02.11.                   Herrn Joachim Strothotte und Ehefrau Elke

                                  wohnhaft OT Berthelsdorf

Werte Leserinnen und Leser!

Auch nach Inkrafttreten der Datenschutz-Grundverordnung am

25. Mai 2018 wollen wir wie bisher unseren Jubilaren gemäß § 50

Bundesmeldegesetz gratulieren. Wir machen darauf aufmerksam,

dass Sie das Recht haben, gegen diese Veröffentlichung im

Einwohnermeldeamt der Stadt Lunzenau Widerspruch einzulegen.

Das entsprechende Formular finden Sie auch auf unserer Home-

page unter www.lunzenau.de.

Seit einigen Jahren ärgern sich Bürger, die mehrere Vornamen tragen,
darüber, dass sie nicht immer korrekt mit ihrem Rufnamen angeschrie-
ben wurden.
Das betraf bisher meistens nur Reiseunterlagen. 

Im Lauf der Zeit hat sich die Gesetzgebung dahingehend geändert, dass
der Rufname nicht mehr gekennzeichnet wird.

Das kann zur Folge haben, dass künftig auch Behörden, wie Finanzamt,
Banken, Versicherungen usw., zunehmend nur noch den an erster Stelle
stehenden Vornamen verwenden, auch wenn es nicht der gebräuchlich
geführte Rufname ist.

Deshalb gibt es ab 01.11.2018 die Möglichkeit, beim Standesamt eine
Erklärung zur Reihenfolge der Vornamen (Vornamensortierung) abzuge-
ben.

Dabei handelt es sich aber wirklich nur um die Änderung der Reihenfol-
ge, so dass der gebräuchlich geführte Rufname künftig an erster Stelle
auf der Geburtsurkunde und damit im Personalausweis steht.

Eine Änderung der Schreibweise der Vornamen sowie das Hinzufügen
oder Weglassen eines Vornamens ist nicht zulässig.

Wer also die Reihenfolge seiner Vornamen ändern möchte, kann ab dem
01.11.2018 unter Vorlage der Geburtsurkunde und des Personalauswei-
ses beim Standesamt vorsprechen.
Die Erklärung zur Vornamensortierung ist gebührenpflichtig.
Mit weiteren Folgekosten (Personalausweis usw.) ist zu rechnen.

restlichen Mauerwerks der ehemaligen Gewächshäuser und des Heiz-
hauses im Jahr 2016, bildet die zielgerichtete Bepflanzung der Brachflä-
chen nun den Abschluss der Umgestaltung des ehemaligen Gartenbau-
betriebes.                                          
Der Oktober ist prinzipiell der klassische Herbstmonat. Im Anfang
durchaus noch mit spätsommerlichen Temperaturen, kann zu dessen
Ende hin bereits Schnee liegen. Für die Jüngeren unter unseren Lesern –
es gab schon alles. Aber für dieses Jahr kann der Schnee ruhig noch auf
sich warten lassen. Christian Friedrich Hebbel, geboren im Jahr der
Völkerschlacht bei Leipzig, konnte in seiner Zeit die oben genannte,
allmähliche Klimaerwärmung um 1850 miterleben und hat mit seinen
Versen zu einem besonders schönen Herbsttag die damalige Stimmung
für immer für uns festgehalten.  

Dies ist ein Herbsttag ...
(Christian Friedrich Hebbel, 1813-1863)

Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah!
Die Luft ist still, als atmete man kaum,

Und dennoch fallen raschelnd, fern und nah,
Die schönsten Früchte ab von jedem Baum.

O stört sie nicht, die Feier der Natur!
Dies ist die Lese, die sie selber hält,

Denn heute löst sich von den Zweigen nur,
Was von dem milden Strahl der Sonne fällt. 

Und so bleibt uns Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung Lunzenau nur zu wünschen, dass alle Kinder und alle Bürgerinnen
und Bürger im Lunzenauer Land noch möglichst viele und angenehme
Herbsttage in diesem Jahr genießen dürfen.     

Gerald Karte                                                                                                       
Bauamtsleiter

„Diese Maßnahmen wurden mitfinanziert durch Steuermittel auf
der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen
Landtages beschlossenen Haushaltes“ 
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n Das Einwohnermeldeamt informiert

Ist Ihr Personalausweis noch gültig?

Auch am Sonnabend, dem 10. November 2019  hat das Einwohner-
meldeamt Lunzenau wieder von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet.

Damit wird Bürgern, welche während der allgemeinen Öffnungszeiten
nicht vorsprechen können die Möglichkeit geboten, unter anderem
rechtzeitig neue Personaldokumente  zu beantragen und abzuholen.
An-, Ab- und Ummeldungen, die Ausstellung von Melde- und Aufent-
haltsbescheinigungen sowie die Beantragung von Führungszeugnissen
können ebenso erledigt werden.

Für die Neubeantragung von Personalausweisen und Reisepässen
sind folgende Unterlagen vorzulegen:

~ Personalausweis oder Reisepass
~ pro Dokument ein Biometrie-Foto
~ bei minderjährigen Antragstellern die Zustimmung der sorgeberech-

tigten Elternteile und das Kind selbst
~ Geburts- oder Eheurkunde

Wie bisher ist an diesem Sprechtag keine Barzahlung möglich,
dafür aber seit März 2018 EC-Kartenzahlung.

Ebenso besteht die Möglichkeit, die Gebühr auch weiterhin per
Einzugsermächtigung durch Lastschrift zu begleichen.

Unsere allgemeinen Öffnungszeiten:

Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch / Freitag geschlossen
sowie immer am  2. Sonnabend im Monat.

(Änderungen vorbehalten, bitte Hinweise im städtischen Amtsblatt und 
„FREIE PRESSE“ beachten)

Ihr Einwohnermeldeamt

n Einladung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die nächsten Kommunalpolitischen Stammtische des Bürger-
meisters finden am

Donnerstag, dem 22.11.2018, 19.00 Uhr
in Berthelsdorf Schulungs- und Mehrzweckraum 
der Freiwilligen Feuerwehr

und 

Dienstag, dem 13.11.2018, 19.00 Uhr 
in Elsdorf, DRK-Kita „Zu den Windmühlen“

statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Ihr Bürgermeister
Ronny Hofmann

n 2 neue Briefkästen im
Stadtgebiet

Wie sicher schon von unseren
Bürgern festgestellt, wurden von
der Deutschen Post die Briefkä-
sten am ehemaligen alten Post-
amt und an der Ecke Friedens-
straße/Mendelssohnplatz
entfernt.

Dafür wurde ein Briefkasten auf
dem Parkplatz am Netto sowie 1
Briefkasten in der Kirchgasse, an
der Kirche neu aufgestellt.

n Stellenausschreibung

Die Stadt Lunzenau schreibt für das Ausbildungsjahr 2019/2020
eine Stelle 

Auszubildende/r zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten

(kommunale Verwaltung)
aus.

Der Einsatzbereich ist die Stadtverwaltung Lunzenau.
Die Ausbildung dauert 3 Jahre und erfolgt im Ausbildungsverbund
mit der Stadt Penig.

Für das Ausbildungsverhältnis gelten die Rahmenbedingungen des
Tarifvertrages für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD).

Folgende Anforderungen werden an die Bewerber/innen gestellt:
- Realschulabschluss/Fachhochschulreife (Fachabitur)/Abitur

bis zum Beginn des Ausbildungsverhältnisses
- fundierte Deutschkenntnisse in Verbindung mit einem sicheren

und gewandten schriftlichen sowie mündlichen Ausdrucksver-
mögen

- hohe Lern- und Leistungsbereitschaft, logisches Denkvermö-
gen, eine gute Kommunikations- und Ausdrucksfähigkeit
sowie Organisationsgeschick

- Interesse für verwaltungsrechtliches und verwaltungsorgani-
satorisches Handeln

- Kontaktfreudigkeit und Teamfähigkeit
- aufgeschlossenes und zuvorkommendes Auftreten gegenüber

den Bürgern

Das letzte Schulzeugnis ist zum Zeitpunkt der Bewerbung maßge-
bend.
Absolvierte Schülerpraktika in Verwaltungen/Büros sowie gute
Computerkenntnisse sind von Vorteil.

Nach Eingang der Bewerbungen werden im 1. Quartal des Einstel-
lungsjahres ein mehrstufiges Auswahlverfahren, bestehend aus
einem schriftlichen Eignungstest und einem Vorstellungsge-
spräch, stattfinden.

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 04.01.2019
(Posteingangsstempel) an die

Stadtverwaltung Lunzenau
Personalabteilung
Karl-Marx-Straße 1
09328 Lunzenau
oder per E-Mail an info@lunzenau.de

Hofmann, Bürgermeister

Informationen
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n Radfahrer aufgepasst! 

Sehen und gesehen werden ist für Fahrradfahrer gerade in den dunklen
Jahreszeiten besonders wichtig. Nunmehr sind die Tage wieder kürzer
geworden. Radfahrer sollten gerade jetzt darauf achtgeben, im öffentli-
chen Verkehrsraum wahrgenommen werden. Neben heller und gut
sichtbarer Kleidung, gibt es für die Fahrradbeleuchtung auch Vorschrif-
ten (§ 67 StVZO), welche eingehalten werden sollten.
Bis 2013 musste die Beleuchtung fest am Rad installiert sein. Die Stra-
ßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) wurde dahingehend ange-
passt, dass nunmehr auch abnehmbare Lichter erlaubt sind. Das Licht
muss nur noch während der Dämmerung, bei Dunkelheit oder wenn es
die Sichtverhältnisse erfordern, angebracht werden. Das heißt jedoch
auch, dass wenn ein grauer, nebliger Herbsttag Einzug hält, ggf. schon
mittags Licht benötigt wird. Für Ihre Beleuchtungsmittel am Fahrrad
sollten Sie darauf achten, dass diese StVZO-konform sind. Dies erkennt
man am Prüfzeichen, welches man an einer Wellenlinie und einem
großen „K“ erkennt. Zudem gibt es eine Zulassungsnummer. 
Für eine ordnungsgemäße Beleuchtung am Fahrrad benötigt man
neben der Front-und Rückleuchte mindestens einen weißen Frontreflek-
tor, einen roten Rückstrahler (Reflektor), einen roten Großflächenrück-
strahler, zwei Speichenrückstrahler an jedem Rad oder umlaufende
Reflexstreifen auf beiden Seiten der Reifen sowie Pedalrückstrahler
nach vorne und hinten.
Die vorderen Leuchten dürfen über Tagfahrlicht und eine Fernlichtfunkti-
on verfügen, aber sie dürfen nicht blenden. Wichtig zu wissen ist zudem:
Rücklicht oder Frontlicht dürfen nicht blinken. 

Ihre Bürgerpolizistin 

Katrin Standke-Ulbricht

n Das Ordnungsamt informiert

Reiter stehen in der Verantwortung, die Verunreinigungen ihrer Pferde zu
beseitigen. Da gibt es grundsätzlich keine Unterschiede zwischen
Reitern und z.B. Hundehaltern.
Die Verpflichtung zur Beseitigung ergibt sich hier konkret aus zwei
Rechtsvorschriften. Zum einen ist in § 32 Straßenverkehrsordnung
(StVO) geregelt, dass auf öffentlichen Straßen Verschmutzungen verbo-
ten und gegebenenfalls unverzüglich zu beseitigen sind. Dazu zählt
nach der einschlägigen Verwaltungsvorschrift ausdrücklich auch Vieh-
kot. Ein Verstoß gegen § 32 StVO stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die
mit einem Bußgeld geahndet werden kann. Der Verursacher sollte sich
auch vor Augen halten, dass Viehkot auf der Straße für die anderen
Verkehrsteilnehmer durchaus gefährlich sein kann und im Falle von
Unfällen Haftungsansprüche auf ihn zukommen könnten.
Zum anderen ist auch in der Polizeiverordnung der Stadt Lunzenau zur
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung und zum
Schutz vor bestimmten Verhaltensweisen geregelt, dass durch Tiere
verursachte Verunreinigungen unverzüglich und schadlos zu beseitigen
sind. 

Informationen Grundschule „An den Linden“
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Evangelische Oberschule Lunzenau

Neues aus dem Spatzennest

Neues aus dem Spatzennest

n Erntedank

Viele Erntegaben wurden in diesem Jahr in unserer Kindertagesstätte
abgegeben. Obst und Gemüse essen unsere Kinder sehr gern. Aus eini-
gen leckeren Äpfeln wurde auch Apfelsaft und Kuchen hergestellt. 
Mit Äpfeln und Kartoffeln kann man sogar drucken. So entstanden zahl-
reiche Kunstwerke auf Papier und unseren Fenstern. Aus Getreide mahl-
ten wir unser eigenes Mehl. Gemeinsam erforschten wir, wie aus den
Korn unser Brot entsteht. 

Diese Geschichte wollten unsere Theaterkinder spielen. In dem bekann-
ten Kinderbuchklassiker „Hähnchen Schreihals“ fanden wir die passen-
de Vorlage für ein neues Theaterstück. Jetzt musste eifrig geprobt
werden. Unsere kleinen „Spatzen“  waren gern die Zuschauer. Am
01.Oktober wurde dann unser Theaterstück zum Kindererntedankfest in
der Kirche aufgeführt. Viele Eltern, Großeltern und Mitglieder unserer
Kirchgemeinde waren gekommen. Gemeinsam mit Pfarrer Möller
stimmten wir uns musikalisch ein. Unsere Theatergeschichte erzählt:
Der Herbst weht eine Ähre auf den Bauernhof von unseren Hähnchen.
Dieser ist immer beflissen, dass auf seinen Hof alles in Ordnung ist.
Seine Hühner sind fleißig am Picken, legen Eier und hüten die Küken .
Nur die Mäuse verbringen den Tag lieber beim Tanzen, Singen, Hüpfen
und Springen. So muss der Hahn alle Arbeit wie das Kehren des Hofes,
das Wegbringen der gedroschenen Körner zur Mühle und das Herstellen
des Teiges alleine übernehmen. Erst zum Schluss als das Brot gebacken
ist, wollen die Mäuse dabei sein. Da ermahnt sie aber der Hahn, dass es
beim Erntedank auch um das Teilen und Helfen geht und schickt die
Mäuse weg. 
Zum Abschluss gab es aber einen großen Applaus für unsere fleißigen
Theaterkinder.Am Ende unseres Gottesdienstes hat unser fleißiger Hahn
sein großes Brot mit allen Besuchern unseres Kindergottesdienstes
geteilt.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen fleißigen Spendern von Ernte-
gaben, bei unserer  Kirchgemeinde für die tolle Zusammenarbeit und die
Geldspende,  bei unserem Markus Thom, für die Unterstützung mit
Tontechnik und bei unseren Eltern, denen es möglich war, uns an
diesem Vormittag zu begleiten, uns zu helfen. DANKE.

Ihre Spatzen aus dem Spatzennest 
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Neues aus dem Spatzennest

Anzeigen

n Festsetzung über die Erhebung von Elternbeiträgen in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Lunzenau
ab 01. Januar 2019
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Vereinsnachrichten

n Neuer Trikotsponsor - Alte
Herren unseres Vereins laufen
zukünftig mit neuen Outfit auf!

Durch die Ausweitung des bereits seit 2012
bestehenden Sponsorenvertrages mit  der
Ergo-Generalagentur  Frank Herzog und dem
Versicherungsbüro Herzog läuft die Altherren-
mannschaft unseres Vereins zukünftig mit
einem neuen Outfit zu ihren Fußballspielen auf.
Eingeweiht wurde die neue Spielkleidung
bereits zum Spiel gegen die Traditionsmann-
schaft des Chemnitzer FC.

"Wir sind sehr froh, dass wir mit Ursula und
Frank Herzog auch zukünftig zwei verlässige
Partner an unserer Seite haben. Durch den
Ausbau der bereits bestehenden Partnerschaft
profitieren nun speziell unsere Alten Herren,
welche nun in einem tollen Outfit ihre Spiele
bestreiten können", so Vereinspräsident
Tommy Haeder.

Frank Herzog spielt selbst seit knapp 17
Jahren aktiv in der Altherrenmannschaft und
unterstützt unseren Verein nicht nur finanziell.
Zusammen mit seiner Frau Ursula Herzog
unterstützt er unsere Vereinsmitglieder bei der
Meldung und Bearbeitung von Sportunfällen. 

"Wir sind einer der wenigen Vereine, welchen
diesen Service seinen Mitgliedern anbieten
kann", so Schatzmeister Steffen Rochsburg
zur Abnahme der Bürokratie durch das Versi-
cherungsbüro Herzog.

Wir bedanken uns bei Ursula und Frank
Herzog für die weitere Unterstützung und freu-
en uns auf die zukünftige gemeinsame Zusam-
menarbeit!

Anzeigentelefon:
037208/876-100 
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Vereinsnachrichten

n Heimat- und Kulturverein Lunzenau 
und Umgebung e.V.

Am Donnerstag, dem 04. Oktober 2018 besuchten die Schülerinnen und
Schüler der 2. Klasse der Grundschule „An den Linden“ unser Heimat-
haus . Die Lehrerin Frau Wippel und 2 Vatis begleiteten die Kinder die,
zunächst in 4 Gruppen aufgeteilt, das Heimathaus in Beschlag nahmen.
Eine Gruppe war in der Weberstube und erfuhr, wie früher die Menschen
sich ihren Lohn verdienten, in dem sie Stoffe herstellten. Dies wurde von
Gert Berthold den Kindern anschaulich dargeboten. Eine nächste Grup-
pe betrachtete sich unseren Ausstellungsraum, in dem sich viele
verschiedene Alltagssachen und andere Gewerke der frühen Zeit um
1900 befinden. Dies erläuterte ihnen Inge Dargatz. Im ersten Stock des
Heimathauses könnten die Schülerinnen und Schüler sich über die
Wohnverhältnisse kundig machen, was ihnen durch Karin Reichel erklärt
wurde. Sie nahmen die gute Stube, das Schlafzimmer und auch die klei-
ne Küche in Augenschein. Mit Helga Schapp ging es in den Kellerraum,
welcher sich außerhalb des Heimathauses befindet, dort konnten aber
keine Gespenster gefangen werden. Es hatten sich dies manche Kinder
so vorgestellt, es waren nur kleinere Spinnen zu finden. Die vierte Grup-
pe der Schüler konnte sich unterdessen am Steinbackofen ausprobie-
ren. Jedes Kind bekam eine Schürze umgebunden, die Hände wurden
gewaschen und los ging es. Die Kinder erhielten einen „Teigling“ und
durften je nach Lust und Fantasie einen Zopf, ein Hörnchen oder ein
Brötchen formen, mit Marmelade füllen und schließlich mit Milch
bestreichen. Zucker und Zimt darüber-fertig! Mit Christine Berthold,
Gisela Löhrmann, Gisela Jordan und Jürgen Bohne wurden Backwerke
der Kinder gestaltet. Auch die Lehrerin Frau Wippel und die Vatis konn-
ten sich beim backen ausprobieren. Alle Gruppen haben auch jede
Station des Areals des Heimathauses durchlaufen, in der Zwischenzeit,
bis alle „Teiglinge“ fertig gebacken waren, unterhielt Helga Schapp die
Kinder mit sportlichen Spielen. Die gelungenen Backwerke wurden an
alle Schüler und Schülerinnen verteilt und an Ort und Stelle verspeist.
Die zwei Stunden am Heimathaus vergingen wie im Fluge, allen mithel-
fenden Händen recht herzlichen Dank für ihre Arbeit: Besonderen Dank
an Gisela Löhrmann, die den Kindern das wertvolle am Brot erläuterte,
z.B. wer es zuerst erfunden hat.
Auch an die „Feuerleute“ Jürgen Bohne und Claus Georgi, die den
Backofen supertoll vorbereitet haben.
Helga Schapp, die die „Rasselbande“ gut im Griff hatte, auch nicht zu
vergessen die Backfrauen Christine Berthold und Gisela Jordan sowie
unseren Webmeister Gert Berthold.
Ich glaube, es war wieder ein gelungener Tag für Alle! Gern würden wir
uns über neue Mitglieder und helfende Hände im Heimat- und Kulturver-
ein freuen!

Astrid Schreiber

Anzeigen



26. Oktober 2018 LUNZENAUER NACHRICHTEN

11

C
M
Y
K

n Bunt sind schon die Wälder…

… doch nach dem langen und heißen Sommer mag man bei den
warmen Temperaturen bis weit in den Oktober noch gar nicht so recht
an Herbst denken. Aber seit dem 23. September ist kalendarischer
Herbst. Die Blätter färben sich und auch die Früchte an den Bäumen
lassen die Jahreszeit erkennen. Ein weiteres markantes Merkmal des
Herbstes ist das Erntedankfest – in diesem Jahr am 07. Oktober. An
dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mitgliedern der Kirchgemeinde
Lunzenau ganz herzlich für die zahlreichen Gaben zum Erntedankfest
bedanken. Diese Spenden werden wir auch in diesem Jahr den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern unserer Einrichtung wieder zur Verfügung stel-
len. Ganz besonders aufgefallen sind uns die riesigen Kürbisse, welche
nicht mit den „winzigen Hokkaido-Kürbissen“ zu vergleichen sind. Und
was fällt uns da zum Thema Kürbis ein – richtig: Suppe. Mit den Damen
unserer Kochrunde wollte man deshalb mal eine leckere Kürbissuppe
zubereiten. Anfangs wurde schon viel in der Runde über Kürbisse
erzählt. Auch die Therapeutinnen hatten sich zum Thema belesen. Sie
konnten berichten, dass es weltweit rund 800 verschiedene Kürbissor-
ten gibt, aber nur rund 200 davon sind essbar. Und botanisch gesehen
sind Kürbisse kein Gemüse sondern Beerenfrüchte. In den meisten
Familien unserer Bewohnerinnen wurden früher Kürbisse zubereitet. So,
und nun ging es den Kürbissen an den sprichwörtlichen Kragen. Die
Zubereitung und das Kochen der Suppe standen jetzt im Vordergrund.
Dabei tauschte man sich auch über die damals verwendeten Rezepte
aus. Mit großen Bemühungen wurden die Kürbisse von den Bewohne-
rinnen und der Therapeutin Nancy zerteilt, geschält und entkernt. Alle
benötigten Zutaten wie Butter, Zwiebeln, Mehl und Milch haben uns die
Mitarbeiter der Küche bereitgestellt. Nach dem Dünsten der Zwiebeln
und des Kürbisfleisches konnte die Suppe mit Brühe und Sahne bei
schwacher Hitze köcheln. Anschließend wurde diese püriert sowie mit
Salz und Pfeffer abgeschmeckt. Und wer denkt, diese Arbeiten wurden
vom Küchenpersonal übernommen, liegt leider falsch. Die komplette

Zubereitung der Kürbissuppe erfolgte in der kleinen Bewohnerküche der
Cafeteria. Selbstverständlich gab es bei schwierigen Arbeitsschritten
auch Unterstützung von den Therapeutinnen. Noch etwas mit Kräutern
verfeinert, wurde die selbst zubereitete Kürbissuppe allen Bewohnerin-
nen und Bewohnern dann zum Abendbrot angeboten. Und das Fazit –
ein wirklich leckeres Süppchen. Mit der Möglichkeit des Greifens sollte
eine Auseinandersetzung mit dem Kürbis und den weiteren Zutaten in
Gang kommen, es sollten biografische Erlebnisse geweckt werden und
eine jahreszeitliche Orientierung stattfinden. Man kann also sagen eine
rundum gelungene Koch-Show im Seniorenheim. Abschließend erhielt
ein Kürbis noch ein witziges Gesicht, um ihn für Halloween herzurichten.
Momentan kann man ihn in der herbstlichen Dekoration des Foyers
bewundern. 

VereinsnachrichtenSeniorenheim „Schlossblick“ Rochsburg

n Betreuungsstruktur Seniorenheim „Schlossblick“ Rochsburg



n Lesecafé – Unsere Sinne
Dienstag, 6. November 2018, 15 Uhr
Ort: „Zum Kirchbäck“, Café am Markt, 09217 Burgstädt

Rund um unsere Sinne dreht sich beim nächsten Lesecafé der gemütli-
che Nachmittag mit Autorin Petra Weise.
Ein Vater rast überstürzt nach Hause, weil er das Gefühl hat, sein Haus
brennt ab. Gibt es eine unbestimmte Ahnung, eine Art sechsten Sinn?
„Die fünf klassischen Sinne prägen unser gesamtes Denken: ob man
viel um die Ohren hat, jemanden gut riechen kann, Gefühl besitzt oder
einen guten Geschmack. Wenn jemandem die Sinne schwinden, wird er
ohnmächtig. Doch das ist noch nicht alles. Wir kennen außerdem
Schwachsinn, Eigensinn, Unsinn, Blödsinn, Spürsinn und Leichtsinn“,
so Petra Weise.
Am 6. November liest sie sinnliche Geschichten aus ihrem Buch „Eine
unbestimmte Ahnung“.
Die Teilnahme kostet bei Anmeldung inklusive einer Tasse Kaffee und
einem Stück Kuchen 6,50 Euro pro Person (ohne Anmeldung kann sich
der Preis ggfs. erhöhen).
Eine Anmeldung unter Telefon (03724)14739 ist aus Platzgründen
erwünscht.

n Bilz-Stammtisch –
Selbstheilung durch Homöopathie
Mittwoch, 14. November 2018, 18 Uhr
Ort: Gaststätte „Zur alten Bäckerei“, Burkersdorfer Straße 119,
09217 Burgstädt

Der nächste Bilz-Stammtisch ist eine gute und einfache Möglichkeit, in
die Selbstbehandlung mit homöopathischen Mittel einzusteigen. Nach
einer kurzen Einführung in die Homöopathie durch Heilpraktikerin Ines
Kunze aus Chemnitz werden verschiedene Alltagssituationen wie zum
Beispiel Verletzungen, Insektenstiche, Verbrennungen oder ein verdor-
bener Magen mit den dafür geeigneten homöopathischen Mitteln
besprochen. Die Klassische Homöopathin Ines Kunze führt alle Anwe-
senden lebhaft durch den lockeren Abend und berichtet aus ihrem
reichen Erfahrungsschatz.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

n Aktiv-Küche Burgstädt – 
Gesund leben nach Bilzscher Art
Vegetarisches Weihnachtsmenü
Montag, 26. November 2018, 18.30 Uhr, Schwanen-Apotheke
Burgstädt

Es muss nicht immer Fleisch sein. Ernährungsberaterin Christine
Püschmann zeigt Ende November bei der Aktiv-Küche Burgstädt, wie
Sie ein geschmackvolles vegetarisches Weihnachtsmenü zubereiten
können. Dieses lockt mit Suppen und Salaten der Saison, einer weih-
nachtlichen Pastete nach indischer Art („Masala dosa“) und einem
leckeren Schokoladendessert.
Die Teilnahmegebühr beträgt 12 Euro pro Person.
Es ist eine Anmeldung unter Telefon (03724) 14749 in der Schwanen-
apotheke erforderlich.

Aktuelle Veranstaltungshinweise finden Sie online unter:
www.rochlitzer-muldental.de/bilz-region
www.facebook.com/rochlitzer.muldental
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Veranstaltungen 

n Veranstaltungen der Stadt Lunzenau

November

• 03.11.2018, 19.00 Uhr
"Schloss Rochsburg im Fackelschein"
Romantische Abendführung
Schloss Rochsburg

• 05.11.2018, 17.30 Uhr
Lichtbildvortrag
Die Delitzscher Kleinbahn - Krensitz - Delitzsch
mit Buchautor Hartmut Schöttge (Delitzsch) 
"Die Delitzscher Kleinbahn"
Eine Veranstaltung des Eisenbahnfreundeskreises 
Westsachsen
Eintritt frei, aber Platzkartenpflichtig
Eisenbahnmuseum und Gaststätte "Zum Prellbock"

• 10.11.2018, 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung "Zur Erinnerung - Günter Hofmann"
mit Erika Hofmann
Eisenbahnmuseum und Gaststätte "Zum Prellbock"

• 10.11.2018, Feb 19
"Zur Erinnerung - Günter Hofmann"
Grafik-Ölmalerei-Collagen-Objekte
Eisenbahnmuseum und Gaststätte "Zum Prellbock"

• 17.11.2018, 19.00 Uhr
"Siegelband"
Alter Saal Cossen

• 23.11.2018, 19.00 Uhr
"Wer kennt Dschibuti - Unterwegs am Horn von Afrika"
Reisebericht von Jens Hering/Limbach-Oberfrohna
Eintritt: 5,00 €
Eisenbahnmuseum und Gaststätte "Zum Prellbock"

n Veranstaltungen der Stadt Penig

• 31.10., 14.30 Uhr 
Halloween
Veranstalter: Faschingsclub Penig e.V.
Veranstaltungsort: Werner-Kästner-Halle Chursdorf

• 02.11., 20.00 Uhr 
Kabarettabend „Weltkritik deluxe“: Höhenflüge in Bodennähe 
Veranstalter: Landverein – Zum grünen Hof Markersdorf – e.V.
Veranstaltungsort: 
Dorfgemeinschaftshaus „Grüner Hof“ in Markersdorf 

• 03.11., 14.30 – 17.00 Uhr 
Kommt mit ins Abenteuerland: Tag der offenen Tür 
Veranstalter/Veranstaltungsort: Kita Abenteuerland

• 06.11., 14.00 Uhr 
Seniorengeburtstagsfeier/Seniorennachmittag 
Veranstaltungsort: Gaststätte „Bayrische Krone“

• 10.11., 14.00 Uhr  
Kaninchenausstellung
Veranstalter: Rassekaninchenzuchtverein S 405 Penig und Umge-
bung e.V.
Veranstaltungsort: Dorfgemeinschaftshaus Tauscha  
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Veranstaltungen 

• 11.11., 09.30 – 13.00 Uhr 
Kaninchenausstellung
Veranstalter: Rassekaninchenzuchtverein S 405 Penig 
und Umgebung e.V.
Veranstaltungsort: Dorfgemeinschaftshaus Tauscha  

• 11.11., 11.11 Uhr 
Sturm auf das Rathaus – Schlüsselübergabe zur 50. Saison 
Veranstalter: Faschingsclub Penig e.V.
Veranstaltungsort: Markt 

• 17.11., 20.00 Uhr 
Oktoberfest – Mottoparty zur 50. Saison
Veranstalter: Faschingsclub Penig e.V.
Veranstaltungsort: Kultur- und Schützenhaus

• 21.11., 11.00 Uhr und 15.00 Uhr 
Marionettentheater „Rumpelstilzchen“
Veranstaltungsort: Landgasthof „Zur guten Quelle“ 

• 23.11., 18.00 Uhr
Info-Elternabend
Veranstalter/ Veranstaltungsort: Freies Gymnasium Penig 

• 28.11., 14.00 Uhr 
Weihnachtsfeier für die Seniorinnen und Senioren 
aus Langenleuba-Oberhain, Niedersteinbach, 
Obergräfenhain und Wernsdorf
Veranstaltungsort: Webers Gasthof in Langenleuba-Oberhain 

n Vorankündigung

• PENIGER WEIHNACHTSMARKT 
Vom 30.11. bis 02.12.2018 findet traditionell der Peniger Weih-
nachtsmarkt auf dem Markt und Schloßplatz statt. Händler, Gewer-
betreibende, Vereine und Schausteller laden zum Schlendern ein. 

• SCHLOSS-WEIHNACHT IM ALTEN SCHLOSS PENIG
Das Alte Schloß verwandelt sich am 8. Dezember und 9. Dezember
2018 in einen stimmungsvollen Adventsmarkt. Weihnachtliche
Stände erwarten die Besucher ebenso wie ein vielfältiges kulinari-
sches Angebot. Sie sind herzlich eingeladen. 

Änderungen vorbehalten.

• Basteln zum Advent

Besuchen Sie gern meine Bastelkurse 
zum Adventsfest.

* Freitag, 23.11.2018, 16.00 Uhr 

* Samstag, 24.11.2018, 10.00 Uhr

Die Kursgebühr beträgt 10 EUR inklusive Verbrauchsmaterial und
Getränk, zuzüglich individuelle Materialkosten.
Anmeldungen sind erforderlich unter der Tel. Nr. 0174 / 4541541.
Ich freue mich auf Sie! 

Daniela Ullmann

Vorverkaufsstellen: 

Gaststätte „Zur Börse“ in Lunzenau 
Benjamin Zschage  „SV  Rotation Göritzhain „
sowie  bei der „ Hurricane Discothek „ in Lunzenau

Ihre Fahrbibliothek kommt

am 02. November 2018
Göritzhain von 13.15 Uhr bis 14.15 Uhr

Anzeigen
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Veranstaltungen 

Sonstiges

n Wer vermisst diesen hübschen Kater?

Er wurde in der Gartenanlage Lunzenau „West“ gefunden und
sucht seinen Besitzer.

Bitte melden Sie sich auf der Stadtverwaltung Lunzenau,
Ordnungsamt Tel: 037383/852-17

n Rochsburg romantisch

Rochsburg. Am Sonnabend, dem 03. November 2018 können Besucher
die Rochsburg im Fackelschein erleben. Um 19.00 Uhr sind Gäste herz-
lich zu einer romantischen Abendführung eingeladen. 
Wer dem Alltagsstress entfliehen und stattdessen ein paar ruhige Stun-
den erleben möchte, der ist zu dieser Veranstaltung genau richtig. Treff-
punkt ist um 19.00 Uhr am vorderen Tor vor der Burg. Von dort nimmt
das Schlossteam die Besucher mit auf einen unterhaltsamen Rundgang.
Dabei gibt es nicht nur viel Wissenswertes zur Rochsburg zu erfahren,
sondern auch einiges zu erleben. An mehreren Stellen im und um das
Schloss können die Besucher musikalischem als auch literarischem
lauschen. Abschließend wartet noch ein kleiner rustikaler Snack auf die
Gäste. 
Der Eintritt kostet 8,00 € pro Person. Für die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist eine Anmeldung erforderlich (Tel.: 037383 803810/E-Mail:
museum-rochsburg@kultur-mittelsachsen.de). 
Es sollte bitte beachtet werden, dass diese Veranstaltung für Kinder
unter zwölf Jahren eher ungeeignet ist.

Fotos: Schloss Rochsburg 

n Weihnachtliche Einstimmung zum 1. Advent 
mit Gudrun Lange auf Schloss Rochsburg

Rochsburg. Einen ersten Advent
der besonderen Art können die
Gäste von Schloss Rochsburg am
Sonntag, dem 02. Dezember
2018, um 16.00 Uhr genießen.
Gudrun Lange, Martin Meyer und
Philipp Müller sind an diesem Tag
wieder zu Gast auf dem Schloss.
Gemeinsam mit Museumsmitar-
beiterin Kerstin Djoleff nehmen sie
die Besucher mit auf eine musika-
lisch-literarische Reise. Dabei
kann man sich auf bekannte
Country- und Weihnachtlieder,
interpretiert auf eine neue Art und
Weise sowie Gedichte freuen. Ein
heiter besinnlicher Nachmittag
erwartet die Be-sucher. 
Wer sich diese besondere Einstim-
mung in die Weihnachtszeit nicht
entgehen lassen möchte, sollte
schnell Karten (13 €, ermäßigt 10 € pro Person) reservieren unter
037383 803810, denn es gibt nur eine begrenzte Anzahl an Plät-
zen. Einlass ist ab 15.30 Uhr. Das Programm endet ca. 18.00 Uhr.
Während einer kurzen Pause können verschiedene Getränke erworben
werden. 

Foto: Julia Pikos
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n Kleine und große Samtpfoten warten
sehnsüchtig auf ein neues Zuhause

In unserem Tierheim leben zurzeit etliche Katzenkinder in
allen erdenklichen Farben und Fellzeichnungen, die sehnsüchtig auf ein
liebevolles neues Zuhause warten. Und fast täglich kommen neue kleine
Samtpfötchen hinzu!
Viele von ihnen sind nun aus dem Gröbsten heraus, haben die erste
Impfung erhalten und wollen jetzt die Welt erobern. Deshalb suchen sie
nun liebevolle und verantwortungsbewusste Katzeneltern, die ihnen
helfen, ihre Umwelt zu entdecken. Und auch die Katzenmamas
wünschen sich nun endlich ein schönes neues Zuhause. 
Auch viele erwachsene Tiere, die den Sommer über in Kleingartenanla-
gen gelebt haben, suchen nun ein warmes Plätzchen bei tierlieben
Menschen. Manche von ihnen sind noch etwas zurückhaltend und brau-
chen deshalb besonders geduldige Katzenfreunde, die diesen Tieren die
nötige Zeit und Ruhe geben, um sich einzugewöhnen.
Kommen Sie unsere Samtpföt-
chen doch einfach einmal zu den
Öffnungszeiten besuchen und
lassen sich verzaubern!
Eine dringenden Bitte an alle
Katzenbesitzer: Lassen Sie ihr frei-
laufendes Tier noch vor Beginn der
Geschlechtsreife kastrieren! Nur
so kann unnötiges Katzenelend
verhindert werden!!!

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V. 

Goetheweg 127 • 09247 Chemnitz OT Röhrsdorf • Tel. 03722 5927040

Öffnungszeiten der Tierherberge:

Di/Do/Fr 16.00-18.30 Uhr, Sa 14.00-16.00 Uhr, Mo/Mi/So geschlossen

Tierheim Anzeigen

Anzeigen
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Kirchgemeinde

n Unsere Gottesdienste im Oktober/November 2018

Datum

28.10.18
22.So.n.Trinitatis 
Eigene Gemeinde

31.10.2018
Reformation Gustav-Adolf-
Werk

04.11.18        
23.So.n. Trinitatis

09.11.18

11.11.18
Drittletzter Sonntag des
Kirchenjahres

18.11.18
Vorletzter Sonntag des
Kirchenjahres

Mittwoch
21.11.18                
Buß und Bettag

Samstag
24.11.18 zum                    
Ewigkeitssonntag

Hohenkirchen

8.30 Uhr
mit Abendmahl Pf.Möller

14.00 Uhr Kirchweihf. mit
Abendmahl Pf.Petri

14.00 Uhr
Team

10.00 Uhr
Gemeinsamer

Lunzenau

10.00 Uhr
Pf.Helbig

17.00 Uhr Martinsfest

10.00 Uhr  
Team

Gottesdienst in

16.30 Uhr Pf.Möller
mit Gedächtnis der 
Verstorbenen

Rochsburg

10.00 Uhr
Team

10.00 Uhr Martinstag
Familiengottesdienst Brandl

Geithain in der Nikolaikirche

n Unsere Veranstaltungen im November

Frauendienst Elsdorf:                  Mittwoch, den 07.11.18       14.30 Uhr      
Frauendienst Lunzenau:             Donnerstag, den 01.11.18    14.30 Uhr      
Frauendienst Hohenkirchen:      Montag, den 26.11.18          19.00 Uhr
Bibelstunde- Hohenkirchen:      Mittwoch, den 14.11.18        14.00 Uhr
Männerkreis:                                Montag, den 26.11.18          19.00 Uhr
Kirchenvorstand:                       Montag, den 12.11.18          19.30 Uhr
Kreativkreis:                               Donnerstag, den 08.11.18
                                                  Dienstag, den 27.11.18        18.30 Uhr      
Eltern-Kindkreis:                        Donnerstag, den 
                                                  08.11/22.11.18                     16.00 Uhr
Krabbelstunde:                          nach Absprache                   
Lichtblicke Bibelkreis                 Montag, den 05.11.18           19.00 Uhr

Die Chöre treffen sich nach Vereinbarung.
Die Junge Gemeinde kommt jeweils Donnerstag um 18.30 Uhr zusam-
men.

n Aktion – Weihnachtsfreude bringen !

Wohlan, mache dich ans Werk, 
und der Herr wird mit dir sein!

Wenn der September vorbei ist, geht es meist ganz schnell – Weihnach-
ten steht vor der Tür. Wir wollen nicht vergessen, dass rechtzeitig zum
Fest wieder viele arme Familien in Siebenbürgen/ Rumänien ein Famili-
enpaket bekommen sollen. Es wäre schön, wenn sich auch dieses Jahr
wieder viele Leute daran beteiligen würden.

Füllen Sie dafür einen geeigneten Karton mit folgenden Dingen:
• Hygieneartikel: 

Zahnbürste,Zahnpasta,Kamm,Duschgel,Haarwäsche
• Zucker,Mehl,Kakao,Tee,Kaffee
• Süßigkeiten,Nutella,Brotaufstrich
• Schal,Mütze,Handschuhe
• kleines Spielzeug,Malbuch und Stifte

Auch für finanzielle Hilfe sind wir
dankbar, denn die Kosten für den
Transport müssen getragen
werden.
Die Abgabefrist läuft bis zum
02.12.2018

Bringen Sie die Päckchen bitte ins
Pfarramt Lunzenau.
Alfred – Köhler – Str.4

Viel Freude und Segen beim
Mitmachen. 
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n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird in folgenden Zeiten
durchgeführt:
Montag 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Dienstag 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Mittwoch 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Donnerstag 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Freitag 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Samstag 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Sonntag 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages

Bitte erfragen Sie den ärztlichen Notdienst unter der bundesweit
einheitlichen Rufnummer 116 117. 
Bei Notfällen ist weiterhin die 112 zu wählen. 

Für hör- und sprachgeschädigte Menschen ist das
Fax 0800/5895210 geschaltet.

n Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Den augenärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte 
über das Krankenhaus Mittweida unter der 
Telefonnummer 03727 / 19292.

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

werktags jeweils 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr,
Wochenende: Samstag 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste sind zu erfragen unter: 
Dr. Stein, – Kleintiere –, Dittmannsdorfer Str. 95, 09322 Penig, 
Tel. 037381/84045 oder 0172/3700659.

Impressum: 
Herausgeber: verantwortlich für den Inhalt Stadt Lunzenau, Bürgermeister Ronny
Hofmann. Gesamtherstellung, Anzeigeneinkauf und Vertrieb: Riedel Verlag &
Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon:
037208/ 876100, E-Mail: info@riedel-verlag.de, Verantwortlicher: Reinhard Riedel |
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016. Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint
monatlich, kostenlos in allen frei gängigen Haushalten in Lunzenau mit eingemeindeten
Ortsteilen. Verteilung: Die Stadt Lunzenau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 2507 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte
benötigt das beauftrage Verteilunternehmen Freie Presse/Blick 2136 Exemplare. Die
nicht zur Verteilung kommenden Exemplare liegen zur kostenfreien Mitnahme an den
bekannten Auslagestellen bzw im Rathaus aus. Es wird demnach für jeden Haus halt
ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. Sollten Sie die Lunzenauer Nach richten nicht
erhalten haben, so können Sie dies gern unter folgender Telefonnummer mel-
den: (0371) 656 22100.

Bereitschaftsdienste (Änderungen vorbehalten)

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

27.10. und 28.10., 09:00 - 11:00 Uhr: 
Praxis Ingo Müller, Chemnitzer Str. 1a, 
OT Wittgensdorf, 09228 Chemnitz, Tel.: 037200/88614

31.10., 09:00 - 11:00 Uhr: 
Praxis Dr. med. Martina Winguth-Lehmann, 
Obere Hauptstr. 6,09232 Hartmannsdorf, Tel.: 03722/93327

03.11. und 04.11., 09:00 - 11:00 Uhr: 
BAG Dr. med. Evelin Baetge, Dipl. Stom. Wolfgang Baetge,
Dr.-Robert-Koch-Str. 1, 09217 Burgstädt, Tel.: 03724/2185

10.11. und 11.11., 09:00 - 11:00 Uhr: 
Praxis Ines Uhlig, 
Obere Hauptstr. 2, 09241 Mühlau, Tel.: 03722/80182

Weitere  Notfalldienst unter http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de. 

n Apothekenbereitschaft

Der Dienst beginnt am genannten Tag 8 Uhr (an Werktagen nach Schließung der
Apotheke) und endet 8 Uhr des darauffolgenden Tages 

Sa, 27. Oktober 2018       Chemnitztal Apotheke Taura
                                         Löwen Apotheke Penig
So, 28. Oktober 2018       Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna
Mo, 29. Oktober 2018      Elefanten Apotheke Burgstädt
Di, 30. Oktober 2018        Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna
Mi, 31. Oktober 2018       Chemnitztal Apotheke Taura
                                         Löwen Apotheke Penig
Do, 01. November 2018   Kronen Apotheke Limbach-Oberfrohna
Fr, 02. November 2018     Mozart Apotheke Penig
Sa, 03. November 2018   Apotheke im Ärztehaus Limbach-Oberfrohna
So, 04. November 2018   Beethoven-Apotheke
                                         Marien Apotheke Lunzenau
Mo, 05. November 2018  Brücken Apotheke Penig
Di, 06. November 2018    Rosen Apotheke Limbach-Oberfrohna
Mi, 07. November 2018    Schwanen Apotheke Burgstädt
Do, 08. November 2018   Aesculap Apotheke Limbach-Oberfrohna
                                         Neue Paracelsus Apotheke Hartmannsdorf
Fr, 09. November 2018     Chemnitztal Apotheke Taura
                                         Löwen Apotheke Penig
Sa, 10. November 2018   Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna
So, 11. November 2018   Elefanten Apotheke Burgstädt
Mo, 12. November 2018  Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna
Di, 13. November 2018    Sonnen Apotheke Burgstädt
Mi, 14. November 2018    Kronen Apotheke Limbach-Oberfrohna
Do, 15. November 2018   Mozart Apotheke Penig
Fr, 16. November 2018     Apotheke im Ärztehaus Limbach-Oberfrohna
Sa, 17. November 2018   Beethoven-Apotheke
                                         Marien Apotheke Lunzenau
So, 18. November 2018   Brücken Apotheke Penig
Mo, 19. November 2018  Rosen Apotheke Limbach-Oberfrohna
Di, 20. November 2018    Schwanen Apotheke Burgstädt
Mi, 21. November 2018    Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna
Do, 22. November 2018   Chemnitztal Apotheke Taura
                                         Löwen Apotheke Penig
Fr, 23. November 2018     Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna
Sa, 24. November 2018   Elefanten Apotheke Burgstädt
So, 25. November 2018   Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna
Mo, 26. November 2018  Sonnen Apotheke Burgstädt
Di, 27. November 2018    Kronen Apotheke Limbach-Oberfrohna
Mi, 28. November 2018    Mozart Apotheke Penig
Do, 29. November 2018   Apotheke im Ärztehaus Limbach-Oberfrohna
Fr, 30. November 2018     Beethoven-Apotheke
                                         Marien Apotheke Lunzenau

n Anschriften der Apotheken

Brücken Apotheke                 Brückenstraße 13, 09322 Penig, Tel. 037381-5688
Rosen Apotheke                     Frohnbachstraße 26, 09212 Limbach-Oberfrohna,
                                               Tel. 03722-92072
Schwanen Apotheke              Markt 14, 09217 Burgstädt, Tel. 03724-14749
Aesculap Apotheke                Hauptstraße 28c, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
                                               OT Kändler, Tel. 03722-87314
Sonnen Apotheke                   Friedrich-Marschner-Straße 49, 09217 Burgstädt,
                                               Tel. 03724-15772
Kronen Apotheke                   Jägerstraße 9, 09212 Limbach-Oberfrohna,
                                               Tel. 03722-94036
Mozart Apotheke                    Waldstraße 18, 09322 Penig, Tel. 037381-85297
Apotheke im Ärztehaus         Ludwig-Richter-Straße 10, 09212 Limbach-

Oberfrohna, Tel. 03722-87776
Neue Paracelsus Apotheke    Leipziger Str. 9-11, 09232 Hartmannsdorf,
                                               Tel. 03722-5897500
Chemnitztal Apotheke           Schweizerthaler Straße 1, 09249 Taura,
                                               Tel. 03724-3272
Neue Apotheke                       Chemnitzer Straße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna,
                                               Tel. 03722-92092
Elefanten Apotheke                Bahnhofstraße 5, 09217 Burgstädt, Tel. 03724-3007
Moritz Apotheke                     Moritzstraße 18, 09212 Limbach-Oberfrohna,
                                               Tel. 03722-83655
Beethoven-Apotheke             Leipziger Straße 23b, 09232 Hartmannsdorf,
                                               Tel. 03722-8904871
Löwen-Apotheke                    Markt 14, 09322 Penig, Tel. 037381-80269
Marien Apotheke                    Am Ring 1, 09328 Lunzenau, Tel. 037383-6208

✂

Bitte ausschneiden und aufheben!
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